
Kauf. TauscK §§ 441—449

Standes gegen Entgelt gerichtet sind, entsprechende An­
wendung.

§ 446
(1) Mit der Übergabe der verkauften Sache geht die Ge­

fahr des zufälligen Unterganges und einer zufälligen Ver­
schlechterung auf den Käufer über. Von der Übergabe an 
gebühren dem Käufer die Nutzungen und trägt er die La­
sten der Sache.

(2) Wird der Käufer eines Grundstücks oder eines ein­
getragenen Schiffs oder Schiffsbauwerks vor der Übergabe 
als Eigentümer in das Grandbuch, das Schiffsregister oder 
das Schiffsbauregister eingetragen, so treten diese Wirkun­
gen mit der Eintragung ein.

§447
(1) Versendet der Verkäufer auf Verlangen des Käufers 

die verkaufte Sache nach einem anderen Orte als dem Er­
füllungsorte, so geht die Gefahr auf den Käufer über, sobald 
der Verkäufer die Sache dem Spediteur, dem Frachtführer 
oder der sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten 
Person oder Anstalt ausgeliefert hat.

(2) Hat der Käufer eine besondere Anweisung über die 
Art der Versendung erteilt und weicht der Verkäufer ohne 
dringenden Grund von der Anweisung ab, so ist der Ver­
käufer dem Käufer für den daraus entstehenden Schaden 
verantwortlich.

§ 448
(1) Die Kosten der Übergabe der verkauften Sache, ins­

besondere die Kosten des Messens und Wägens, fallen dem 
Verkäufer, die Kosten der Abnahme und der Versendung 
der Sache nach einem anderen Orte als dem Erfüllungsorte 
fallen dem Käufer zur Last.

(2) Ist ein Recht verkauft, so fallen die Kosten der Be­
gründung oder Übertragung des Rechtes dem Verkäufer 
zur Last.

g 449
(1) Der Käufer eines Grundstücks hat die Kosten der Auf­

lassung und der Eintragung, der Käufer eines Rechts an
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